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Für die Durchführung der Geschwindigkeitsüberwachung in der Manzostraße ist die 
Kommunale Verkehrsüberwachung des Kreisverwaltungsreferats zuständig. Diese hat uns
auf Nachfrage folgende Stellungnahme übermittelt:

„Die Manzostraße wird im Rahmen der bestehenden Möglichkeiten regelmäßig zwecks 
Durchführung von Geschwindigkeitskontrollen einsatzplanerisch berücksichtigt und durch 
unsere Messbediensteten entsprechend angefahren. Sofern vor Ort eine messtechnisch und 
messrechtlich geeignete Aufstellmöglichkeit für unser Messfahrzeug besteht, wird eine 
Kontrollmaßnahme zur Erzielung gerichtsverwertbarer Geschwindigkeitsmessergebnisse 
durchgeführt.

Der Messschwerpunkt liegt hierbei genau im fraglichen Bereich zwischen Hitlstraße und 
Klessingweg – die Messergebnisse ergeben eine durchschnittliche Beanstandungsquote von 
um die 11%, was auch dem stadtweiten Durchschnitt entspricht.

Wir nehmen den vorstehenden Antrag des Bezirksausschusses 23 zum Anlass, den 
Straßenzug im Rahmen der bestehenden Ressourcenverfügbarkeiten bis auf Weiteres 
verstärkt zwecks Durchführung von Geschwindigkeitskontrollen zu berücksichtigen.“.

Der Antrag des Bezirksausschusses ist mit den Ausführungen geschäftsordnungsgemäß 
behandelt.

Mit freundlichen Grüßen

gez.
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